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AUF EIN WORT 
Während meines Sommerur-

laubs in den Bergen ist mir 

folgender Spruch, der sehr gut 

lesbar auf eine Hauswand ge-

malt worden war, aufgefallen: 

Menschen melden gerne Be-

sitzansprüche an, klären diese 

notariell und notfalls auch ju-

ristisch und empfinden Stolz, 

wenn sie auf ihre Errungen-

schaften schauen.  

„Wir warten aber auf einen 

neuen Himmel und eine neue 

Erde nach Gottes Verheißung, 

in denen Gerechtigkeit 

wohnt.“ heißt es im 2. Petrus-

brief 3,13.  

Wozu leben wir dann eigent-

lich auf dieser Erde?  

Ich glaube, um  

• Menschlichkeit zu erlernen,  

• Gemeinschaft zu gestalten,  

• die uns anvertraute Schöp-

fung zu pflegen und dankbar 

zu nutzen und um  

•uns an den Erträgen, die Gott 

uns schenkt, zu erfreuen und 

diese zu teilen.  

• 

Unser Leben auf dieser Erde 

ist end-

lich, das 

wissen 

wir alle, 

aber die 

Kunst  

 besteht  

 darin,  

 dieses  

 Wissen  

so zu verinnerlichen, dass es 

sich auf unser Denken und 

Handeln auswirkt.  

Wenn das gelingt, dann pflege 

ich das Haus, in dem ich woh-

ne, weil ich die Bausubstanz 

möglichst lange erhalten 

möchte, weil ich Menschen zu 

mir einladen möchte und ich 

einen Ort brauche, an dem ich 

mich ausruhen kann, um Kraft 

für meinen Alltag mit Gott und 

meinen Mitmenschen schöpfen 

zu können. 

Dann bauen wir schon jetzt an 

Gottes Welt, die wir hier nur in 

Ansätzen abbilden können, 

aber das sollten wir tun, damit 

auch hier auf Erden Gerechtig-

keit einziehen möge.  

Ihre Pfarrerin  

 

D ies Haus ist mein und doch nicht mein. 

Beim Nächsten wird‘s nicht anders sein 
Den Dritten trägt man auch hinaus, 

nun sag mir, wem gehört das Haus. 
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KIRCHENMUSIK 

geht weiter, und damit auch 

eine größere Fülle von Veran-

staltungen als sonst üblich. 

Die Überschüsse und teilweise 

sogar die kompletten Einnah-

men fließen in die Orgelsanie-

rung. Hinweisen möchte ich 

auf jede einzelne Veranstal-

tung, daher verzeihen Sie mir 

bitte die Kürze: 

So | 6. 10. 24 | 18.00: Unser 

großes Chorkonzert mit Auf-

führung des Oratoriums 

„Paulus“ von Mendelssohn. Mit 

der Kantorei der Liebfrauen-

kirche, der Nordhessische 

Kantorei, Solisten, dem Göt-

tinger Symphonie Orchester 

unter der Leitung von BZK 

Christopher Weik. Nummerier-

te Platzkarten im VVK u.a. bei 

Schachtelhalm Naturkost, an 

der Konzertkasse ab 17 Uhr 

(zzgl. 3 €). Nicht nummerierte 

Plätze nur an der Konzertkas-

se.  Mit Getränken und kleinen 

Snacks vor dem Konzert und 

in der Pause. 

„Paulus“ ist das erste der bei-

den Oratorien von Felix Men-

delssohn Bartholdy. Es be-

schreibt den Werdegang vom 

Saulus zum Paulus. Es ist das 

erste bedeutende Oratorium 

der Romantik und ein Meilen-

stein der Musikgeschichte! 

Sa | 12. 10. 24 | 18.00, Corvi-

nushaus: mit dem Musikkaba-

rettisten Martin Lüker (Kassel) 

in seinem Bühnenprogramm 

„Danke Heinz: eine Hommage 

an Heinz Erhard“. Dieser ist 

noch immer laut einer Umfra-

ge des “Focus” der Komödiant, 

der die Deutschen am meisten 

zum Lachen bringt. In tiefer 

Verehrung präsentiert Martin 

Lüker am Klafünf spielend und 

singend virtuos “heinzigartige” 

Texte, die besten Gedichte 

und Sketche, die verrücktes-

ten Pointen und Gags. Karten 

nur an der Konzertkasse. 

Sa | 26. 10. 24 | 18.00: O 

Herbst – Vertonungen zur Jah-

reszeit. Holzweißig Ensemble 

(Dresden; Sopran, Tenor, 

Oboe, Continuo). Mit Werken 

u.a. von Bach, Händel, Men-

delssohn, Schumann und Brit-

ten. Eintritt frei, Spenden für 

Der Spendenmarathon... 

Foto: Martin Lüker 



5 

KIRCHENMUSIK 
die Orgelsanierung erbeten. 

So | 10. 11. 24 | 17.00: Chor-

symphonisches Konzert mit 

Werken von Mozart 

(Klavier-konzert Es-

Dur, „Jeunehom-me“), 

Gjeilo („Sunrise Mass“) 

und Elgar („The 

Snow“). Kasseler 

Konzertchor, Stephan 

Peiffer (Klavier), Or-

chestervereinigung 

Kurhessen e.V., Lei-

tung: Karsten Koch. 

Karten über reservix.de 

sowie an der Konzert-

kasse ab 16.30. 

Sa | 30. 11. 24 | 

17.30: Turmblasen und 

Adventsmusik. Kinder-

chor / Posaunenchor / Block-

flötenorchester / Kammeror-

chester / Kantorei. Eintritt 

frei, Spenden für Orgelsanie-

rung erbeten. Mit Glühwein 

und Punsch vor der Liebfrau-

enkirche während des Turm-

blasens ab 17.30. Anschlie-

ßend geht es weiter in der 

Liebfrauenkirche mit dem tra-

ditionellen Adventskonzert, 

mit Blockflötenorchester, Kin-

derchor, Streicherkreis, Po-

saunenchor und Kantorei. Es 

erwartet Sie ein bunter Strauß 

von Kompositionen, dazwi-

schen gibt es Adventslieder 

zum Mitsingen. 

Zu allen Konzerten wird die 

Kirche geheizt sein. (CW) 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 20:00 - 22:00 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr 
Ltg: Dietlind Reimer 
Posaunenchor 
Fr, 18:45 Beginn Jungbläserprobe 

Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenorchester 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 13 
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ORGELSANIERUNG 

Der Countdown bis zum 26. 

Dezember läuft, der Stichtag, 

zu dem unsere gesammelten 

Spenden durch den Kirchener-

haltungsfond der Landeskirche 

hoffentlich verdoppelt werden.  

Dass wir Spenden sammeln 

ist, beim Betreten der Kirche 

auch unübersehbar geworden. 

Faltblätter, Banner und ein 

Spendenbarometer werben für 

unsere Orgelsanierung. Im Juli 

haben auch die „Witzenhäuser 

Allgemeine“ und die „Werra 

Rundschau“ unser Sanierungs-

vorhaben landkreisweit vorge-

stellt. 

Die Finanzierungslücke ist in-

zwischen kleiner geworden. In 

den vergangenen vier Mona-

ten sind bis zum 30. August 

rund 18.000 € eingegangen, 

davon etwa 3.500 € als allge-

meine Spenden, mehr als die 

Hälfte allerdings über die neu-

en Orgelpatenschaften. 32 

Pfeifen, darunter auch die zu-

künftig allergrößte, aber auch 

ganz kleine, haben inzwischen  

Patinnen und Paten gefunden. 

Dabei zeigt sich, dass Men-

schen nicht nur für sich selbst 

eine Pfeife adoptieren, son-

dern auch einen Ton ver-

schenken oder in Memoriam 

einem verstorbenen Menschen 

widmen. Falls Sie gern für ei-

ne Pfeife die Patenschaft über-

nehmen möchten, können Sie 

diese direkt online über 

www.kirchenmusik-

witzenhausen.de auswäh-

len. Unsere Organisten helfen 

Auf dem weiten Weg... 
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Ihnen auch gern bei der Suche 

Ihres Lieblings-Tons. Spre-

chen Sie sie einfach nach dem 

Gottesdienst an. 

Mehr als ein Viertel aller 

Spenden wurden über die Be-

nefizkonzerte und deren Cate-

ring erzielt. Wir blicken dank-

bar zurück auf Cantabella, das 

Open Air-Konzert, das wetter-

bedingt dann doch in der Lieb-

frauenkirche stattfand, das 

Orgelkonzert mit unserem Or-

ganisten Lars Zimmermann 

sowie das Klavierkonzert mit 

Martin Lükert. Hier sei nicht 

nur den Künstlern gedankt, 

die z.T. sogar auf (höhere) 

Gage verzichteten, sondern 

auch dem jeweiligen, vom 

Förderverein organisiertem 

Team, das viel Zeit spendet, 

um das Catering vorzuberei-

ten und durchzuführen. 

Auch bei dem ausverkauften 

Konzert „Wildes Holz“ des Kul-

tursommers Nordhessen war 

der Förderverein mit einem 

Catering vor Ort, das von den 

Besuchenden sehr gut ange-

nommen und hoch gelobt wur-

de. Hier blieben nach Abzug 

aller Kosten sagenhafte 

1.000 € für die Orgelsanierung 

übrig. Gleichwohl bleiben nun 

nur noch drei Monate, um die 

Finanzierungslücke zu schlie-

ßen. Spenden für die Orgel 

sind jederzeit an den 

„Förderverein Kirchenmusik“, 

VR-Bank Werra-Meißner e.G., 

IBAN: DE32 5226 0385 

0008 8399 80, BIC: GENO 

DEF1 ESW möglich. 

Außerdem freuen wir uns über 

Menschen, die Ideen und Zeit 

in den Förderverein einbringen 

möchten. Katharina Mittel-

straß ist unter  Tel. 05542 

500950 gern Ihre Ansprech-

partnerin. 

Ein solcher Mensch ist bei-

spielsweise Klaus Taggeselle, 

der die Idee hatte, ein Karten-

spiel zu unserer Orgel zu ent-

werfen. Dieses Spiel wurde 

bereits erfolgreich getestet 

und ist gegen eine Spende er-

hältlich. Der Erlös fließt zu 

100% in unser Orgelprojekt. 

Claudia Krabbes 
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KINDERGARTEN SONNENSCHEIN 

Liebe Gemein-

de, seit dem 

01.06.2024 ha-

be ich die Lei-

tung des evan-

gelischen Kin-

dergarten Son-

nenschein in Werleshausen 

übernommen. Viele in der Ge-

meinde kennen mich schon 

seit einigen Jahren, für alle 

anderen möchte ich mich ger-

ne kurz vorstellen. Mein Na-

me ist Nicol Linnenkohl und 

ich arbeite seit 2011 in unse-

rem schönen Kindergarten. 

Ich bin 46 Jahre alt, seit 25 

Jahren verheiratet und habe 

vier eigene Kinder. Mit meiner 

Familie lebe ich bereits seit 

11 Jahren in Ermschwerd, 

vorher haben wir für 8 Jahre 

im schönen Werleshausen ge-

wohnt. Ich arbeite mittlerwei-

le schon seit sehr vielen Jah-

ren als Erzieherin und habe 

umfassende Erfahrungen, in 

den unterschiedlichen Berei-

chen dieser Arbeit sammeln 

dürfen. Ich bin stehts daran 

interessiert mich weiterzubil-

den und neue Erfahrungen zu 

sammeln, deshalb habe ich 

vielfältige Fort und Weiterbil-

dungen absolviert und im 

Jahr 2020 erstmal die stell-

vertretende Leitung übernom-

men. Dies war eine gute Vor-

bereitung auf die jetzt neuen 

Herausforderungen, die mich 

als Leitung der Einrichtung  

erwarten. Ich bin schon ganz 

gespannt und freue mich auf 

viele Jahre gute Zusammen-

arbeit mit Eltern, Kinder, An-

gehörigen, Kollegen, dem 

Zweckverband, der Pfarrerin, 

dem Kirchenvorstand und der 

gesamten Gemeinde. Ich wer-

de den Kindergarten einge-

bettet im christlichen Glau-

ben, mit viel Achtung und 

Wertschätzung weiterführen. 

Dies soll aber nicht bedeuten, 

dass es keine Veränderungen 

geben wird. Wir entwickeln 

uns ständig weiter und pas-

sen uns den sich veränderten 

Bedingungen und Bedürfnis-

sen an, um bestmöglich ar-

beiten zu können, zum Wohle 

der Kinder, Ihren Familien 

und der Gemeinde im Dorf. 

Wir sehen uns als Kindergar-

ten, als Teil der Gemeinde. All 

dies wäre alleine nicht mög-

lich, deshalb bin ich sehr froh, 

dass wir so ein tolles, vielfälti-

ges und qualifiziertes Kita-

Team haben. Gemeinsam 

können wir viel erreichen. 

Liebe Grüße, Nicol Linnenkohl 

Vorstellung neue Leitung 
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GEDENKEN/BES. GOTTESDIENSTE 

Um 18.30 Uhr erinnern wir in 

ökumenischer Verbundenheit 

an die Gräueltaten, die hier in 

Witzenhausen einen Tag frü-

her geschehen sind, als sonst 

in Deutschland. Wir wollen 

unsere Erinnerungskultur auf-

rechterhalten und zeigen, 

dass es heute wichtiger denn 

je ist, Toleranz, Miteinander 

und Vielfalt zu leben. 

Am 22.11. um 19.00 Uhr 

feiern wir unseren diesjähri-

gen Buß- und Bettagsgottes-

dienst in der Liebfrauenkir-

che. Solange das „Hoffentlich“ 

in unserem Sprachgebrauch 

vorkommt, geben wir unserer 

Zukunft eine Perspektive. 

Lassen Sie uns diese stärken 

im gemeinsamen Gebet und 

Innehalten. 

Miteinander den Verlust tra-

gen, den eigenen Gedanken 

beim Klang der Bläser auf 

dem Friedhof nachgehen und 

beim Gedenken gemeinsam 

mit anderen Angehörigen  

Worte der Hoffnung hören 

und ein Gefühl des Getragen-

Werdens verspüren: dies 

möchten wir Ihnen am Sonn-

tag, 24.11. ermöglichen. 

 

14.00 Uhr: Posaunenchor auf  

    dem Friedhof  

   „Am Frauenmarkt“ 

15.00 Uhr: Gottesdienst in  

  der Liebfrauen- 

  Kirche   

(KO) 

Pogromgedenken 8.11. 

am Krankenhaus 
Ewigkeitssonntag 24.11. 

Buß– und Bettag 2024 

Foto: Ortmann 
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ÜBER DEN TELLERRAND 

Heidi Lott 

beginnt 

zum  

01.10. 

2024 als 

Nachfol-

gerin von 

Annette 

Graser 

ihren 

Dienst 

als neue Leiterin der Hospiz-

gruppe. Ein halbes Jahr lang 

haben die fünf Mitglieder des 

Vorstandes die Zeit der Va-

kanz im Wechsel versehen. 

Hochachtung für diese Leis-

tung! 

Ortmann: Liebe Frau Lott, 

wie sieht Ihr beruflicher Wer-

degang aus? 

Lott: Bisher habe ich als 

Krankenschwester mit Herz 

und Seele gearbeitet. Dabei 

stand für mich die ganzheitli-

che Pflege stets im Vorder-

grund. Außerdem habe ich die 

Qualifizierung als Trauerbe-

gleiterin erworben und bin 

seit fünf Jahren in der Hospiz-

gruppe ehrenamtlich enga-

giert. 

Ortmann: Was hat Sie zum 

Stellenwechsel bewogen? 

Lott: Ich möchte der Gesell-

schaft zeigen, dass Angehöri-

ge ihre sterbenden Liebsten 

auch zu Hause pflegen und 

begleiten können und dabei 

Hilfe durch die Hospizgruppe 

erhalten. Wir sind ein wirklich 

gut eingespieltes Team, das 

sowohl die Sterbenden, als 

auch die Angehörigen beglei-

tet und im Blick hat.  

Ortmann: Wie finden Sie ei-

nen Ausgleich zu Ihrer Arbeit? 

Lott: In der Natur. Ich weiß, 

dass das Leben endlich ist 

und daher freue ich mich be-

wusst über die schönen Dinge 

und Ereignisse im Leben, 

denn das sind wertvollen Au-

genblicke.  

Am Freitag, den 29.11.24 

feiern wir unser 25 jähriges 

Bestehen im Kino ab 18.00 

Uhr. Nach einer Begrüßung 

folgt eine spannende Filmvor-

führung (welcher? Das ist ei-

ne Überraschung), ein kleiner 

Imbiss sowie die Möglichkeit 

zu einem netten Beisammen-

sein mit der Gelegenheit zum 

Austausch über den Film. 

Feiern Sie mit uns und nutzen 

sie die Chance, mit uns ins 

Gespräch zu kommen. (KO) 

Neue Leitung  

im Hospizdienst ... 

...und 25-jähriges  

Jubiläum 

Foto: Lott 
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AUS DEM KOOPERATIONSRAUM 
Es geht wieder los: Kirche & 

Kino laden Sie herzlich ein!! Kirche & Kino 

Auch wenn´s ein Wochentag 

und nach über 500 Jahren im 

Stammland der Reformation 

noch kein staatlicher Feiertag 

ist: wir feiern trotzdem! 

Am Donnerstag,  

den 31. Oktober um 19 Uhr 

laden wir zu einem Gottes-

dienst in die Liebfrauenkirche 

ein. Für festliche Musik     

werden die Kantorei der    

Liebfrauenkirche und der   

Witzenhäuser Posaunenchor 

sorgen. 

 

Feiern Sie mit uns!      (FB) 

Reformations-

gottesdienst im  

Kooperationsraum 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 
Pfarramt Witzenhausen II:  
Pfr. Frieder Brack,  
Schützenstr. 6,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-5953,  
@: frieder.brack@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III, 
Werleshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

 

Kirchenvorstand: 
A. Gerstenberg,  
Tel: 0170-8178344 
@: info@gerstenberg-maler.de 

 

Küsterdienst: 
Witzenhausen: 
Adam Sok, 
Tel: 0176-74711579 

Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

 

Gemeindebüro: 
Sekretariat: Katja Fröhlich, 
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
Mail: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

 

Kirchenmusik: 
Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher 
Weik, Tel: 05542-5028210 
Mobil: 0163-6175125,  
@: kantor@corvinushaus.de  

Flötenkreis: Hildegard Rams, 
Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
Dietlind Reimer, 
@: didi-mr@web.de 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: posaunen@corvinushaus.de 

Kinderchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Diakonie: 
Büro Walburger Str. 49 a: 
Allgemeine Sozial– und  
Lebensberatung: 
Karin Weinsberg,  
Tel: 05542-911170,  
@: kasl-wiz@diakonie-werra-
meissner.de 

Flüchtlingsberatung:  
S. Zippel,  
Tel: 05542-5029940, 
@: fb@diakonie-werra-
meissner.de 

Kinder– und Jugendarbeit: 
Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 
Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 



14 

GOTTESDIENSTE IM OKTOBER/NOV. 

Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 
So, 06.10.24   
Erntedank 

Sternwanderung nach Neuseesen, Ziel: Kirche Neuseesen 
Start: 11.30 Uhr DEULA Witzenhausen 

      13.00 Uhr DGH Werleshausen 
14.00 Uhr Erntedankgottesdienst Neuseesen 

Pfarrerin Ortmann,  
Musik: Posaunenchor Witzenhausen 

15.00 Uhr geselliges Beisammensein um die Kirche 

So, 13.10.24   
20. So. n. 
Trinitatis 

  09.30 Uhr 
Erntedankgottesdienst 
Bischhausen 
Pfarrer Brack 
11.00 Uhr 
Erntedank-
Familiengottesdienst 
Liebfrauenkirche 
Pfarrer Brack 

So, 20.10.24   
21. So. n. 
Trinitatis 

 09.45 Uhr 
Pfarrer Rehkate 

11.00 Uhr 
Liebfrauenkirche 
Pfarrer Rehkate 

So, 27.10.24   
22. So. n. 
Trinitatis 

  11.00 Uhr 
Liebfrauenkirche 
Musik: a gospella 
Pfarrerin Ortmann 

Do, 31.10.24 
Reformations-
tag 

19.00 Uhr Reformationsgottesdienst mit Abendmahl  
für den kirchlichen Bereich um Witzenhausen  

Musik: Kantorei der Liebfrauenkirche u. Posaunenchor 
Liebfrauenkirche Witzenhausen, Pfarrer Brack 

So, 03.11.24   
23. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr 
Pfarrer Brack 

 11.00 Uhr 
Corvinushaus 
Pfarrer Brack 

So, 10.11.24   
Drittl. So. d. 
Kirchenjahres 

  09.30 Uhr 
Bischhausen 
Pfarrer Rehkate 
11.00 Uhr 
Corvinushaus 
Pfarrer Rehkate 

So, 17.11.24   
Volkstrauertag 

11.00 Uhr 
Gedenken am 
Ehrenmal 
Pfrin. Ortmann 

11.45 Uhr 
Gedenken am  
Ehrenmal 
Pfrin. Ortmann 

10.00 Uhr 
Corvinushaus 
Pfarrer Brack 
anschl. Gedenken 
Friedhof 
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GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER 

Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 
Mi, 20.11.24   
Buß– u. Bettag 

19.00 Uhr Buß– und Bettagsgottesdienst mit Abendmahl 
Musik: Streicherkreis Witzenhausen 

Corvinushaus Witzenhausen 
Pfarrer Brack 

So, 24.11.24   
Totensonntag 
u. Ewigkeits-
sonntag 

10.00 Uhr 
mit Gedenken der 
Verstorbenen 
Pfrin. Ortmann 

11.00 Uhr 
mit Gedenken der 
Verstorbenen 
Pfrin. Ortmann 

14.00 Uhr 
Choralspiel, Posau-
nenchor Witzenh. 
Friedhof Frauenmarkt 
15.00 Uhr 
mit Gedenken der 
Verstorbenen 
Musik: NHK 
Liebfrauenkirche 
Pfrin. Ortmann 

Do, 28.11.24  19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst für Einsatzkräfte  
des Kirchenkreises Werra-Meißner 

Erlöserkirche Witzenhausen 

So, 01.12.24   
1. Advent 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 

 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
m. Kinderchor 
Liebfrauenkirche 

Für Heiligabend, 17.00 Uhr, 

planen wir ein Krippenspiel. 

Wer mitmachen möchte, mel-

de sich bitte bei Ann-Katrin 

Bringmann: 0157-86076236 

Über 

Spenden 

wie 

Obst, 

Gemüse, 

Marme-

lade, Zucker, Mehl, Müsli, etc. 

freuen wir uns sehr. Sie sollen 

die Altäre in unseren Kirchen 

schmücken. Ihre Gaben wer-

den in diesem Jahr an das 

Kinderheim Burgenhof weiter-

gegeben. 

Liebfrauenkirche: 

Abgabe Fr, 11.10., 10-12 Uhr 

im Gemeindebüro oder 

Sa, 12.10., 10-12 Uhr  

Liebfrauenkirche. 

Kirche Bischhausen:  

Abgabe Freitag, 11.10.,  

ab 17 Uhr oder Samstag, 

12.10., ab 10 Uhr, Mündener 

Str. 35 bei Frau Heidrich. (KF) 

Krippenspiel 2024:  

Werleshausen 

Erntedank-Spendenaufruf 

Foto: Fröhlich 
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INFORMATIONEN/DANK 

Wir bedanken uns sehr herz-

lich für Ihre Spenden: 

Eig. Gemeinde:  

1x111,60, 1x45, 1x20 € 

Seniorenarbeit:  

1x100, 1x35, 1x15 € 

Orgelsanierung Liebfrauen-

kirche: 1x 150, 3x50 € 

 

Umbau Corvinushaus: 

Gesamtspenden  

Umbau Corvinushaus bis 

10.03.2024: 92.916,81 € 

Spendendank 

Altenheim-Besuchsdienst Koordination: Angela Fischer, 
      E-Mail: a.fischer.witzenhausen@t-online.de 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-7 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung Gruppenführung: 

Kirchenführungen   Werner Jungheim, Tel: 3663 

Kirchturmführungen  Info u. Anmeldung: 
      Andreas Stabik, Tel: 0151-27028904,  

            stabik@t-online.de 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 
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WERBUNG 
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KINDERKIRCHE/KONFIRMANDEN 

Am 5.10. um 15 Uhr wollen 

wir zum Erntedank-Kinder-

gottesdienst im Corvinushaus 

einladen. Eltern sind herzlich 

willkommen. An diesem Nach-

mittag wollen wir Geschichten 

hören, singen, ein besonderes 

Bild gestalten und Gott für das 

danken, was er uns schenkt. 

Beenden wollen wir den Nach-

mittag mit einem gemeinsa-

men Abendbrot! Um besser 

planen zu können bitten wir 

um Voranmeldung bis 01.10. 

im Gemeindebüro, T: 910651 

oder Mail: witzenhausen.gemein-

debuero2@ekkw.de. 

Am 13.10. findet um 11.00 

Uhr ein Familiengottesdienst 

statt. Herzliche Einladung! 

Wie jedes Jahr möchten wir 

Heiligabend im Familiengot-

tesdienst ein Krippenspiel auf-

führen. Neben Maria und Josef 

gibt es noch eine Menge ver-

schiedene Rollen, die in unse-

rem Krippenspiel besetzt wer-

den müssen! Rollenvergabe ist 

am 30.11. um 15 Uhr im Cor-

vinushaus. Voranmeldung bis: 

15.11. im Gemeindebüro (sh. 

links). Probentermine: Sa, 

07.12., So, 15.12., Sa, 

21.12., je 15 Uhr, Wir freuen 

uns auf Euch! (U. Stöber) 

Kinderkirche: Erntedank 

und Krippenspiel 

Beim Gemeindepraktikum be-

suchte eine 

Gruppe die 

Flüchtlingsbera-

tung der Diako-

nie. Dort wurde 

im Gespräch mit 

Frau Zippel und 

Herrn Siedschlag 

deutlich, dass dringend Ehren-

amtliche Helfer*innen benötigt 

werden, die bspw. bei  

der Erteilung von Deutschun-

terricht helfen können oder 

dem Ausfüllen von Formularen 

behilflich sind. Für geflüchtete 

Menschen stellen unsere Kul-

tur, die Sprache, die Bürokra-

tie und der Alltag  oftmals ei-

ne große Herausforderung 

dar. Wenn Sie mit unterstüt-

zen wollen, wenden Sie sich  

doch bitte an Frau Zippel:  

T: 05651-744642. Miteinander 

kann Integration gelingen. KO 

Bericht vom Konfir-

mandenpraktikum 

Foto: Ortmann 
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FRAUENARBEIT 
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AKTUELLES 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindeglieder, 

bis Weihnachten ist es nicht 

mehr lange hin und wir freuen 

uns, wenn auch in diesem 

Jahr wieder ein schöner Weih-

nachtsbaum unsere Liebfrau-

enkirche schmückt. 

Wer besitzt einen Tannen-

baum (bis 3-5 Meter hoch) 

und wäre bereit, ihn dafür zu 

spenden? Ein Team aus dem 

Kirchenvorstand wird den 

Baum bei Ihnen zu einem ver-

einbarten Termin „ernten“. 

Melden Sie sich bitte telefo-

nisch im Gemeindebüro, 

Tel. 910651. (KF) 

Gemeindecafé im  

Corvinushaus 

Möchten Sie im kommenden 

Jahr Ihr Konfirmationsjubilä-

um mit einem festlichen Got-

tesdienst in der Liebfrauenkir-

che in Witzenhausen und an-

schließendem gemütlichen 

Beisammensein feiern?  

 

Dann können wir Ihnen für die 

Goldene Konfirmation des 

Konfirmandenjahrgangs 1975, 

Eiserne Konfirmation des 

Konfirmationsjahrgangs 1960,  

Gnadene Konfirmation des 

Konfirmandenjahrgangs 1955  

    So, 18. Mai 2025 

als Termin für Ihr Jubiläum 

nennen. 

 

Diese Feier kann aber nur 

durch Ihre Mithilfe gelingen 

und stattfinden. 

Melden Sie sich gern im Ge-

meindebüro zu den Sprechzei-

ten (sh. S. 13), wenn Sie ein 

Konfirmationsjubiläum feiern 

möchten und uns die aktuellen 

Adressen der Jubilare dazu 

mitteilen können.  (KF) 

Konfirmationsjubiläen 

2025 in Witzenhausen 

Aufruf Weihnachtsbaum-

spende Liebfrauenkirche 

Termine: 
An nachfolgend aufgelisteten 

Montagen von  

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
07.10. 
21.10. 
04.11. 
18.11. 

02.12. 



HAUS SALEM 

21 

Erntefest 2024: 

„Wir waren dabei!“ 

Unter dem Motto: „Märchen-

haftes Haus Salem“, zogen wir 

als Märchenfiguren verkleidet 

beim Erntefestzug durch die 

Stadt. Die Bewohner*innen 

auf dem Planwagen, und die 

Mitarbeiter*innen zu Fuß. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurde fleißig gewunken 

und an die Zuschauern Süßig-

keiten verteilt. 

Am Nachmittag des 28.08.24 

gab es für unsere Bewohner 

selbstgemachte Cocktails, die 

bei den heißen Temperaturen 

drinnen und draußen sehr er-

frischend waren. Diese "kleine 

Überraschung" am Nachmittag 

kam sehr gut bei den Bewoh-

nern an.  

Eine weitere Erfrischung gab 

es einen Tag später, bei wei-

teren Temperaturen über 30 

Grad - die Bewohner erhielten 

ein erfrischendes Handbad mit 

Blütenblättern aus unserem 

Rosengarten und anschließen-

der Handmassage. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Team vom Haus Salem 

Text u. Fotos: T. Schmidt 

Erntefest und  

Cocktail-Party 
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OEKUMENISCHES KINDERHAUS 

Am 05. 

August 

öffnete 

das Kin-

derhaus, 

nach den 

Sommer-

ferien, 

wieder 

seine Tü-

ren. Ein 

neues Krabbelstuben-, Kita,- 

und Hortjahr beginnt. Das ist 

immer eine aufregende Zeit 

für die Familien. Vor allem, für 

die, welche zum ersten Mal 

Erfahrungen mit Krabbelstube 

oder Kindergarten machen. 

Wir freuen uns auf die neuen 

Kinder und ihre Familien. Der 

Kindergarten und der Hort 

starten mit voller Kinderbele-

gung. In der Krabbelstube ha-

ben wir noch zwei Plätze frei. 

Da das Anmeldeportal für die 

Krabbelstube nicht funktio-

niert, schicken Sie uns eine E-

Mail an:  

krabbelstube.st-jakob-

witzenhausen@bistum-

fulda.de oder rufen Sie uns an 

05542- 5775. 

 

Am 25. August 2024 haben 

wir am Ernteumzug teilge-

nommen. Unter dem Motto 

„Jedes Kind zählt“, haben uns 

so viele Familien des Kinder-

hauses begleitet. Vielen Dank 

das ihr euch Zeit genommen, 

uns begleitet und beim 

Schmücken des Treckers, wel-

cher uns zur Verfügung ge-

stellt wurde, unterstützt habt. 

Ein herzliches Dankeschön an 

alle freiwilligen Helfer.  

Text: Juliana Herwig 

Alle Fotos: Manuela Meyer 

Ein neues Kitajahr  

beginnt 



WELTLADEN 
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Auch die Weltladen-Bewegung 

beschäftigt sich mit dem The-

ma Klimawandel, zuletzt wäh-

rend der Fairen Woche. Unter 

dem Motto „FAIR und kein 

Grad mehr!“ wird der Blick auf 

die Auswirkungen der Klima-

krise auf Betriebe unserer Pro-

duzent/-innen gerichtet. Doch 

auch das Thema Klimagerech-

tigkeit spielt eine große Rolle. 

Dies bedeutet, dass es einen 

Ausgleich geben muss zwi-

schen den zumeist im Globa-

len Norden ansässigen Verur-

sachern des Klimawandels und 

den Menschen, die ihn am we-

nigsten verursacht haben, je-

doch am meisten darunter lei-

den. Dazu kommt, dass letzte-

re oft nicht über ausreichend 

Mittel verfügen, um sich den 

Folgen der Klimakrise anpas-

sen zu können. Ehrlicherweise 

muss man feststellen, dass 

der Ursprung dieser Unge-

rechtigkeiten weiterhin in der 

Kolonialzeit zu finden ist, da 

im Welthandel bis heute 

Machtstrukturen herrschen, 

die den Globalen Süden be-

nachteiligen! 

Um nun Klimagerechtigkeit 

herzustellen, sollten folgende 

Ansätze verfolgt werden: 

Verteilungsgerechtigkeit 

*zwischen den Generationen: 

Ressourcen, die heute über-

nutzt werden, stehen künfti-

gen Generationen nicht mehr 

zur Verfügung; 

*innerhalb einer Generation: 

z.B. im Süd-Nord-Konflikt, 

einerseits wegen ungleicher 

Verteilung des Zugangs zu 

Ressourcen, andererseits we-

gen unterschiedlicher Betrof-

fenheit an der Klimakrise; 

*national: z.B.  

zwischen Arm und Reich; 

*repräsentative Beteiligung 

aller Betroffenen bei der Ent-

scheidungsfindung 

*Anerkennung und Gleich-

wertigkeit verschiedener be-

troffener Gruppen 

*Erkenntnis, dass der Tier- 

und Pflanzenwelt dieselben 

Rechte zustehen wie uns 

Menschen!  

Für das Weltladen-Team: 

S. Spengler 

Klimagerechtigkeit  

und Fairer Handel 

Foto: www.faire-woche.de 
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FREIWILLIGES KIRCHGELD 

Wir wollen unsere Kirchenge-

meinden nach wie vor bunt 

und vielfältig gestalten. Dies 

geht nur mit ihrer Unterstüt-

zung: durch ehrenamtliches 

Engagement, aber auch durch 

finanzielle Zuwendungen. Da-

bei ist es egal, ob es 5,00 € 

sind oder die Großspende, je-

der Beitrag hilft, Gebäude und 

Orgeln weiterhin pflegen zu 

können, Gruppen für ihre Ar-

beit wertzuschätzen und klei-

ne Akzente zu setzen, die zei-

gen, dass die Gemeinden le-

bendig sind. 

 

Werleshausen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt 1: Instandsetzung 

                 der Stützmauer 

Projekt 2: Allgemeiner 

                 Haushalt 

 
 

Neuseesen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt 1: Elektrosanierung 
 

Witzenhausen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt 1: Orgelsanierung 

Projekt 2: Personalkosten  

                 Kirchenmusik 

Projekt 3: Allgemeiner  

                 Haushalt 

 

Sammlung 2024 im 

Kirchspiel Witzenhausen 

Foto: Ann-Katrin Bringmann 

Grafik: Layer-Stahl  

 
Damit wir 

den Weg zu 
unserer  

Kirche auch 
elektrisch 

ausleuchten 
können 

(Foto: medio.tv/Dellit  



AUS DEN KIRCHENVORSTÄNDEN 

25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Grafik: 

medio.tv/

Reinhild 

Kassing 

 

 

Wir  
müssen uns 

verändern, 
das tut weh, 
kann aber 
auch eine 
Chance sein 

Wir brauchen eine 
Strategie, Men-
schen mit Ideen 
und neue Finan-

zierungs 
konzepte. 

Wie können 
wir die Men-
schen in un-
seren Dör-
fern für das 
kirchliche 
Leben be-
geistern? 

Pfarrer*innen-
mangel 

Pfarrstellen- 
anpassung 

Gebäude 
strategieplan 

Weniger zur Verfügung stehende 
Finanzmittel reichen nur noch für  

30 % unserer Gebäude 

- Ab 1.1.2026 sind Anträge 
auf Mittelzuweisung nur noch 
für solche Gebäude zulässig, 
die im sog. Gebäudeplan des 
Kirchenkreises mit der Kate-
gorie „grün“ versehen sind.  
- Die Kreissynode hat bis zum 
31.12.2025 maximal 30% der 
kirchlichen Gebäude im Kir-

chenkreis der Kategorie „grün“ 
zuzuordnen.  
 
Ja, wir müssen den Gürtel en-
ger schnallen, Ideen sammeln 
und benötigen dringend Men-
schen, die mitmachen und 
sich dafür einsetzen, dass Kir-
che im Dorf präsent bleibt. KO 
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FREUD + LEID/WERBUNG/IMPRESSUM 

31.08. Mats und  

       Henry Gühne 

22.09. Laura und Simon  

       Herwig (Werleshausen) 

22.09. Jannis Waldheim 

10.08. Benjamin und  

      Anika Meier,  

      geb. Thon 

24.08. Marvin und Denise  

     Petri, geb. Fricke 

31.08. Fynn und Maike Gühne, 

     geb. Schönbrunn 

07.09. Patrick und Aileen  

     Gräf, geb. Gattung 

17.08. Hedwig Mein-

hardt (Werleshausen) 

21.08. Erwin Bieche 

28.08. Renate Wiedemer 

30.08. Ruth Bleßmann 

(Ziegenhagen) 

06.09. Volker Salzmann 

(Werleshausen) 

09.09. Gudrun Iffert 

19.09. Birgit Wingenroth 

20.09. Rita Schlegel 

Beerdigungen 

Taufen 

Trauungen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Werleshausen,  
Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Frieder Brack (FB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Werra-Meißner, Evang. Bank Kassel 

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00, BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck:  

Neuseesen: KG NEUS + Spendenzweck 

Werleshausen: KG WERL + Spendenzweck 

Witzenhausen: KG WIZ + Spendenzweck 
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___________________________________ _______________________________________ Werbung 

 

 

 



 

 

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Erläuterungen zu den Fotos (Fotos: K. Ortmann): Gemeindefest in und um die 
Liebfrauenkirche mit Spendenbarometer, Unten rechts: Arg. Nacht in Werlhsn. 


